
Abend Ausgabe 2 Beiblatt zu Nr 496 der Saale Zeitung

Zeppelin III bei Bulzig
pelin III hat mehr Unfälle erlitten als ſeine

gänger Man frägt ſich woran das liegt Dieſe unWhergeſehenen Mißgeſchicke haben ſogar Veranlaſſung dazu

vhen die Fortſchritte von Z III gegenüber Z und
anzuzweifeln

Her Fehler liegt indes nicht am Luftſchiff ſelbſt
dern lediglich an der Art und Weiſe wie die Fahrt vor

o ging vor ſich gehen mußte Zeppelin wollte ſein Ver
hen jetzt ſchon nach Berlin zu fahren einlöſen Das

Zhiff war jedoch nicht genügend ausgeprobt
an hat am Ballon ein neues Syſtem von Luft
ſchrauben und außerdem eine neue Transmiſſion aus
e robt Es hatte vor Antritt der großen Reiſe eine einzige
Jeme Fahrt ſtattgefunden Dabei konnten die Fehler an
den Propellern natürlich nicht ans Tageslicht treten So
geſchah auf der Hinfahrt ſchon ein Unglücksfall der die
Fahrt verzögerte So paſſierte auf der Rückfahrt ein neues
Ralheur das die Weiterreiſe ſogar auf Tage verzögert
Wieder brach ein Propeller Wer die Verhältniſſe über
hlickt der wird die Schuld nicht Zeppelin beimeſſen dem
es wohl oblag das Material für die Herſtellung ſeines
Ballons ſelbſt zu wählen dem es aber an der Zeit fehlte
das neue Material auszuproben Durch die Unfälle des

2 1III wird an dem feſten Vertrauen auf den Grafen
Zeppelin nicht im geringſten gerüttelt man muß nach wie
dor der Ueberzeugung leben daß ſich die Luftſchiffahrt
weiter größer entwickelt und in abſehbarer Zeit als
größte Kulturtat daſtehen wird Daß die Vervoll
kommnung einer derartig gewichtigen Erfindung ſich nicht
innerhalb weniger Monate vollziehen könne das iſt klar
für jeden der bedenkt mit welch enormen Schwierigkeiten
die Ausbauung der Luftſchiffahrt naturgemäß verbunden
ſein muß und der auf die Entwickelung der Motore der
Dampfſchiffe der Eiſenbahnen der Automobile zurückblickt
Und gerade der Rückblick auf dieſe Entwickelung wird am
cheſten freudige Hoffnung auf eine kräftige Entwickelung
auch der Luftſchiffahrt erwecken

Wer den Flug von Z III und insbeſondere wer die
gandung geſehen hat dem wird es beinghe unerklärlich
erſcheinen daß dieſes mächtige Luftſchiff dieſer unerſchütter
liche Koloß einen Defekt erleiden konnte War die Sicher
heit und Ruhe mit der Z II fuhr ſchon im höchſten Grad
frappierend ſo mußte die vollendete Feſtigkeit und die un
bedingte Geräuſchloſigkeit mit der der Ballon über Städte
und Dörfer hinweg ſeinem Ziele entgegeneilte in ungeheure
Begeiſterung verſetzen

Für die Provinz Sachſen übrigens hat dieſe unfrei
willige Landung bei Bülzig den Vorteil gehabt daß Tau
ſende von Menſchen das Luftſchiff noch einmal ſehen konn
ten Die Stelle an der Z III liegt

gleicht einem Wallfahrtsort
Alle Wege und Straßen in der Nähe der UAnfallſtelle
gleichen einer Promenade Scharen von Menſchen pilgern
auf das Schiff zu aus allen Richtungen ſtrömen Fußgänger
Radfahrer Automobiliſten Fuhrwerke zur Unfallſtelle her
bei Die Offiziere eilen aus den nahegelegenen Garni
ſonen herbei die Landleute ließen die Ernte im Stich Die
Züge ſind dichter beſetzt als ſonſt an den verkehrsreichen
Tagen

erfordert große Arbeit um das Luftſchiff das an
der Spitze an einem eingegrabenen Wagen einer Ziegelei
der mit Eiſenſchienen belaſtet iſt zu verankern und in die
Windrichtung zu ſtellen Der Ballon ruht mit ſeinem ge
ringen Uebergewicht auf der vorderen Gondel ſo daß er
fortwährend gelüftet und geſenkt werden muß Die hintere
Gondel ſchwebt in der Luft Die Fetzen die bei der Ver
letzung der Ballonhülle entſtanden ſind werden von einem
Matroſen notdürftig repariert da die Gefahr beſteht daß
die Riſſe bei dem ſtarken Winde ſich erweitern könnten
Mittlerweile ſind Leute vom Luftſchifferbataillon beſchäftigt
den zerſtörten Teilballon aus ſeiner Zelle zu ziehen damit
die Reparatur vorgenommen werden kann Ein großer Topf
mit Gummilöſung ſteht zu dieſem Zwecke bereit Major
Groß iſt ebenfalls an der Unfallſtelle anweſend Die Poſt
hat mit bemerkenswerter Fixigkeit bereits eine öffentliche
Fernſprechſtelle 100 Schritt vom Ballon errichtet Auf ein
Telegramm das Oberingenieur Dürr nach Berlin ſandte
ſind etwa 50 Mann vom Luftſchifferbataillon mit dem
10 Uhr 45 Min aus Berlin abgehenden Schnellzuge in
Ttttenberg eingetroffen und haben von dort aus den Weg
eils zu Fuß teils zu Wagen zurücklegen müſſen

Ein Leſer unſeres Blattes ſchreibt uns
Im Speiſewagen auf der Fahrt nach Berlin ſoeben zwiſchen

Wittenberg und Bülzig etwa 200 Schritt vom Bahndamm
ich Zeppelin III geſehen und ich glaube mit Freuden

Iſtatieren zu können daß die Verletzungen nicht ſo groß ſind
üre die Allgemeinheit befürchtet Er ſchwebt einige Meter
w dem Boden vorn tiefer hinten höher in der Luft ſieht
ſo wie eine volle Blaſe in Zigarrenform keine Eindrücke
er ſichtbar nur etwa bei der 4 Rippe ziemlich oben ein etwa
in de ber Riß Was an den Maſchinen defekt iſt konnte man
Unſan Entfernung nicht ſehen aber daß die Sache trotz kleiner
Geint uſw doch großartig und das Problem gelöſt iſt das
las ganz unbeſtritten Von einem Krach wie ich irgendwo
einer e Rede ſein Zeppelin III lebt und ſchwebt trotz
g gtom t Wunde friſch froh frei in den Lüſten Der
das W ivführer paſſterte die Stelle ſehr langſam ſo daß man

under gut ſehen konnte
tiete in Blick um 9 Uhr abends auf die Landunggsſtelle

Di ein geſpenſtiſches Bildingetertge ittenberg erbetenen Scheinwerfer ſind noch nicht
döpeiſt und eine Automobillaterne die mit Azetylen

ſpertug et beleuchtet notdürftig die vordere Gondel Der
wachen i Treis iſt erweitert worden und die Soldaten be

den eiſ em Gewehr unterm Arm den Luftkreuzer Sie
er Platz iwak aufgeſchlagen und kampieren im Freien

ereinzelt um das Luftſchiff leert ſich nach und nach Nur
zügler ſtoß Gruppen zu denen noch hier und da einige Nachiuhig unt r Uumſäumen das beſchä t Luftſchiff das ſich

dem dunklen Rachthimmel wiegt

Von welch enormer Größe
der Verkehr in Berlin an den Zepnelintagen

war das zeigen am beſten die Zahlen Die Straßenbahn
hat am Sonabend 1 450 000 Perſonen und am Sonntag
1 650 000 Perſonen befördert Das iſt an zwei Tagen die
größte Zahl ſeit Beſtehen der Berliner Straßenbahn Die
Omnibuſſe beförderten am Sonnabend 450 000 Perſonen
am Sonntag 330 000 Perſonen und auch die Hochbahn wurde
am Sonnabend und Sonntag von 310 000 Perſonen mehr
als ſonſt benutzt

Was den Schaden ſelbſt betrifft ſo ſchreibt darüber
die Köln Zeitung

Würden die Beſchädigungen am Luftſchiffkörper auf der Fahrt
im Kampfe mit den Luftſtrömungen oder bei der Landung vor
kommen ſo wären dieſe Bedenken gerechtfertigt ſie verſchwinden
aber ſofort wenn man die Art der Schäden betrachtet und ihrem
Grunde nachſpürt Während es nämlich bei jeder Lokomobile
jedem Seedampfer ja ſogar bei jedem Automobil faſt gleichgültig
iſt ob das Fahrzeug einige Kilogramm mehr wiegt oder nicht
zwingt die äußerſt geringe Tragfähigkeit unſerer Gaſe dazu ſo
leicht zu bauen als nur irgend möglich Nun ſetzt da die unbe
dingt zu fordernde Sicherheit eine unüberſchreitbare Grenze und
dieſe zu erkennen iſt nicht ſo einfach Es bedarf dazu einer ganzen
Anzahl langwieriger Verſuche und dieſe können nur in der Luft
während des Betriebes gemacht werden Die Beanſpruchung der
Teile iſt naturgemäß eine ganz andere je nachdem ob ſie auf feſtem
Boden oder nach fortwährenden ſtundenlangen Erſchütterungen
in der Luft erfolgt ja ſogar je nachdem ob das Luftſchiff hori
zontal oder mit emporgerichteter oder geſenkter Spitze fährt Solche
Verſuche vorzunehmen bietet ſich auf dieſen Rieſenfahrten zum
erſten Male Gelegenheit Dieſe Flüge dürften deshalb nicht als
fertige Leiſtungen ſondern lediglich als Verſuchsfahrten mit noch
nicht durchgeprüftem Material angeſehen werden und man darf
ſich nicht wundern wenn daher unliebſame Ueberraſchungen auf
treten Nein man durfte ſie ſogar erwarten Da dieſe Fälle alſo
nicht im Syſtem ſondern lediglich im Mangel ausreichen
der Erfahrung begründet ſind ſo kann es nicht ſchwer fallen
ihrer Herr zu werden Das Werk Zeppelins die Jdee des ſtarren
Luftſchiffes und ſeine Konſtruktion kann durch nichts die geringſte
Einbuße erleiden

Jn den Berichten der deutſchen Preſſe wird dem
Grafeſt Zeppelin die Schuld an den Unfällen nicht bei
gemeſſen Alle Zeitungen ſind

voll des Lobes
von der ſicheren Fahrt Hervorgehoben wird auch die all
gemeine Begeiſterung der Bevölkerung anläßlich der Lan
dung

Frhr v GrotthusDer Türmer
ſchreibt

Aber Zeppelin Plötzlich rollt ſich der ganze Kerl auf und
ſtarrt in die Luft Nun iſt er Jdegaliſt Die Wnurſchtigkeit den
Wurſchtpreiſen gegenüber aber Zeppelin die Begeiſterung die
Freude den Nationalſtolz Ja in der Tat das erſtemal ſeit
Anno 70 ein völlig gemeinſames Zuſammenfließen aller Empfin
dungen in eine Ein Sichtreffen der Nation in einem Gefühl
Nation wie das klingt und ſchmeckt nach Einheit Keine gemachte
politiſche Einheit ſondern ein wirkliches Sich eins fühlen Jſt das
noch das Volk des Hurrapatriotismus

Der Jubel rauſcht Sonſt bei patriotiſchen Anläſſen erſchien
zuerſt im Tageblättchen die obligate Aufforderung die Häuſer zu
beflaggen Aber als Zeppelin kam tat ſchon jeder von felbſt das
Nötige Man flaggte man illuminierte man ſtand auf den Dächern
und ſchwenkte Hut Schirm Taſchentuch rheinauf rheinab in allen
Städten und Städtchen Hoch hoch Zeppelin

Unſer Zeppelin Keinen verließ das Gefühl daß er unſer iſt
Ein Deutſcher und wir Deutſche wir die wir das erleben dürfen
Es waren wirklich Stunden rückhaltloſer Freude

Während ſich die franzöſiſche Preſſe Anzäglichkeiten
auf die deutſche Luftſchiffahrt herausnimmt iſt die italieniſche
Preſſe voll des Lobes Die Abendblätter bringen ſpaltenlange
Artikel über die Sicherheit des Schiffes und ſprechen Zeppelin ihr
vollſtes Vertrauen aus

Graf Zeppelin ä la suite ſeiner Alanen
Stuttgart 31 Aug Der König von Württemberg hat

den Grafen Zeppelin à la suite des Ulanenregiments König
Karl geſtellt deſſen Kommandeur der Graf in den Jahren
1882 85 geweſen iſt
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Aus Bülzig liegen folgende

letzte Nachrichten über Zeppelin III
vor nach denen die Ausſichten auf baldige Fahrt durchaus
günſtig ſind

Das Luftſchiff im Gewitter
Zahna 31 Aug Geſtern abend zwiſchen 7 und 8 Uhr

änderte ſich die Situation des Ballons vollſtändig Jm
Oſten zog von Wittenberg bis Treuenbrietzen zu ein ſchweres
Gewitter auf Der Ballon ſchwenkte indeſſen in die Zu
ſchauermenge die ſchleunigſt den Platz räumen mußte Die
Offiziere beorderten Mannſchaften dafür Sorge zu tragen
daß alle Fahrradlaternen aus der Nähe des Luftſchiffes
wegen Exploſionsgefahr entfernt würden Die Reparaturen
dürften ſo beſchleunigt werden können daß der Ballon heute
früh die Weiterfahrt antreten kann Der Aufſtieg ſcheint
auch für dieſe Zeit vorgeſehen

Die Fahrt des Z3 III vor Kaiſer Franz Joſef
verſchoben

Friedrichshafen 31 Auguſt Graf Zeppelin hat Kaiſer
Franz Joſef gemeldet daß er die Beſichtigung des Z 111
verſchieben müßte weil nicht geſagt werden könne warn
das Luftſchiff in Friedrichshafen wieder eintreffen werde
Der Graf wird den öſterreichiſchen Kaiſer in Friedrichshaſen
begrüßen und zur Hoftafel zugezogen werden

Der Wiederaufſtieg
des Z 111 dürfte nun doch mit ziemlicher Beſtimmtheit
ſchon morgen ſtattfinden Ein uns zugegangenes Prival
telegramm beſagt

Wittenberg 31 Aug Von Bitterfeld aus ſind neue
Propeller und Lagerblöcke an der Landungsſtelle ein

eDienstag 1 Auguſt 1909

getreffen inzwiſchen wurden aber bekanntlich auch Pro
peller aus Köln vom Z 11 telegraphiſch beordert Soll
ten dieſe Teile des Z 11 rechtzeitig eintreffen wird man
den Anfſtieg mit dieſen rornehmen im anderen Falle
will man es mit den alten Propellern verſuchen Der
NAufftieg wird wie Direltor Colsmann mir indes ver
ſichert wahrſcheinlich in dieſer Nocht eder in früher
Wiorgenſtunde des morgigen Tages erfolgen Wie
mir ſoeben von anderer Seite mitgeteilt wird iſt er
Aufftieg nicht vor morgen nachmittag zu erwarten
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Halie und Umgebung
Halle a 31 Auguß

Halleſcher Hausfrauenbund
Jm heutigen Anzeigenteile befindet ſich eine Bekanntmachung

die wohl die Aufmerkſamkeit ſehr vieler Hausfrauen und hoffent
lich auch recht vieler junger lernbedürftiger Mädchen und ihrer
Eltern auf ſich lenken wird

Schon zu Zeiten unſerer Großmütter war ein ausgiebiger
Unterhaltungsſtoff unter den Hausfrauen der Dienſtbote und zwar
gipfelte dies Thema wohl meiſt in Klagen und zu jeder Zeit
werden die Dienſtboten ihren Geſprächsſtoff zumeiſt in Klagen
über ihre Herrſchaft gefunden haben Das iſt ſo geblieben bis auf
den heutigen Tag aber während die früheren Generationen ſich
nur in Klagen erſchöpften wikl der Halleſche Hausfrauen
b und dieſen Klagen auf den Grund gehen und verſuchen Abhilfe
zu ſchaffen

Worin beſtehen denn nun hauptſächlich die Klagen der
Hausfrauen

Sie lauten Der Dienſtbote verſteht nichts iſt unzuverläſſig
und anſpruchsvoll Das Mädchen klagt Jch muß zu viel arbeiten
werde ſchlech behandelt bekomme weniger Lohn als die Fabrik
mädchen und Verkäuferinnen meine Freizeit iſt zu beſchränkt uſw
Sind dieſe beiderſeitigen Klagen berechtigt Zum Teil ja Und
zwar liegt die Urſache zu dieſen Klagen neben der Eigenart des
häuslichen Dienſtverhältniſſes zumeiſt in der Mangelhaftigkeit der
Ausbildung der Dienſtmädchen Jn jedem Berufe wird ein
Lernender gegen gar kein oder ganz geringes Entgelt ausgebildet
und erft nach Erlangung beſtimmter Kenntniſſe oder Handfertig
keiten höher beſoldet und höher angeſtellt Anders beim Dienſt
mädchen Das junge Mädchen kommt mit vierzehn Jahren meiſt
ohne jede Vorkenntnis in Dienſt in kleinbürgerliche Haushaltungen
erhalt vom erſten Tage an Lohn freie Koſt Wohnung und Wäſche
reinigung in keinem einzigen anderen Berufe kann in dieſem
jungen Alter ſo viel verdient werden Wird dieſer Ausführung
entgegen gehalten daß eine Verkäuferin oder Fabrikarbeiterin nach
kurzer Lehrzeit oft den dreifachen Lohn der Dienſtmädchen Arhält
ſo muß wieder betont werden ein wie ſehr hoher Wert in der
Beköſtigung und ſonſtigen Verpflegung des Dienſtmädchens liegt

Nun aber auch die Schattenſeite für das Mädchen Es wird faſt
nur zu Handreichungen benutzt die jedes Mädchen kann oft auch
zu Dienſtleiſtungen die ſeine körperlichen Kräfte überſteigen Jn
ſeltenen Fällen gibt fich die Hausfrau die Mühe das Mädchen
anzulernen ſie hat auch hierzu gar keine Verpflichtung ſie zahlt
und will dafür Gegenleiſtung Das Mädchen falls es nicht ſehr
lerneifrig iſt und durch Abſehen und oft unverlangtes Eingreifen
ſeine Kenntniſſe zu vermehren ſucht iſt nach ein oder zweijähriger
Dienſtzeit meiſt noch nicht erfahrener und geſchickter als zu Beginn
ſeiner Dienſtzeit Auf Grund ſeines Alters und ſeiner ein oder
mehrjährigen Dienſtzeit verlangt es aber höheren Lohn und nun
kommen im neuen Dienſtverhältnis die beiderſeitigen Enttäu
ſchungen Die Herrſchaft hat gemeint ein verhältnismäßig er
fahrenes Mädchen zu erhalten das Mädchen das in ſeinem
früheren Dienſte die keine oder doch nur ſehr geringe Kenntniſſe
erforderlichen Verrichtungen wie Kinderwagenſchieben Stiefel
putzen Stubeauswaſchen Kohletragen uſw zur vollen Zufriedenheit
erfüllt hat ſieht ſich vor Aufgaben geſtellt die es auch mit gutem
Willen nicht leiſten kann Hat die Hausfrau nun Geduld und
Zeit das Mädchen guten Willen ſo kann das Verhältnis ſich zur
beiderſeitigen Zufriedenheit geſtalten aber wie wenn die Haus
frau ſelbſt überlaſtet die gemietete Kraft zur Mithilfe benötigt
Dann kommen von beiden Seiten die Verſtimmungen die Haus
frau ſchilt das Mädchen wird verdroſſen und eine Löſung des
Dienſtverhältniſſes iſt notwendig Die Folge iſt daß betreffende
Herrſchaft wechſeln wird bis der Zufall ihr mal ein Mädchen
mit beſſerer Vorkenntnis ins Haus führt das Mädchen findet
unter günſtigen Umſtänden eine Herrſchaft die für ſeine gering
wertigen Leiſtungen un verhältnismäßig viel Lohn zahlt und das
Mädchen ſo bis zu ſeiner evtl Verheiratung wenigſtens gut unter
gebracht iſt Gelernt hat aber das Mädchen faſt nichts und r
eigenen Haushalte wird ſeine Unfähigkeit eine Quelle ehelichen
Haders wirtſchaftlicher Bedrängniſſe und auch ein Grund mangel
hafter Erziehung der eigenen Kinder ſein Jſt die Frau nun wo
möglich ſpäter durch Krankheit oder gar Tod des Mannes ge
zwungen eigene Erwerbstätigkeit aufnehmen zu müſſen ſo wird
ſie auf Grund ihrer mangelhaften Kenntniſſe auch nur Antergeord
nete und gering entlohnte Dienſte leiſten können

Der Hausfrauenbund erkennt nun wie ſchon zu Anfang gefagt
die Wurzel all dieſer Uebel in der mangelhaften Ausbildung der
Dienſtmädchen und will ſie zu beſeitigen ſuchen durch Heran
bildung von Mädchen die in den Grundzügen jedes Haushaltungs
zweiges erfahren und tüchtig ſind unſeren Hausfrauen die Nöte der
Haushaltungsführung erleichtern werden unſerem Volke aber tüch
tige Hausfrauen und Mütter geben

Wer für dieſe Beſtrebungen Jntereſſe zeigt und das ſollte jede
Hausfrau jedes dienende Mädchen und deſſen Eltern tun er
fährt auf Wunſch Räheres in der Geſchäftsſtelle des Halleſchen
Hausfrauenbundes Salzgrafenſtraße 2 Dienstag Donnerstag und
Sonnabend zwiſchen 10 und 1 Uhr

Botaniſche Vereinigung
Jn der letzten Sitzung legte Herr Bauer ven blühenden

Zweig einer Asclepiadee Asclepias ſyriaca vor die ſeit Jahren
in ſeinem Garten gedeiht und ein mannshoher Strauch geworden
iſt Merkwürdig iſt dieſe Pflanze durch die eigentümliche Anpaſſung
an die Beſtäubung durch Jnſekten Die Pollen der Staubbeutel
fächer ſind nämlich zu ſogenannten Pollinien verkittet Die Poll
linien zweier benachbarter Staubbentelfächer aber verſchiedener
Staubbeutel ſind nun durch einen Fortſatz mit einem drüſigen
Anhang der Narbe dem Klemmkörper verwachſen Dieſe Klemm
körper ſind Fußangeln für Jnſekten die durch den ſtarken Honig
duft angelockt die Blüten beſuchen Beim Genuß des reichlich ab
geſonderten Nektars heften ſich die Klemmkörper ſamt den Poll
linien an die Füße der Jnſekten feſt und werden zu der Narbe
einer anderen Blüte getragen Offenbar ſind nur Kärkere
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mſtande die Pollinien aus der Blüte zu reißen kleinere werden
einfach gefangen was an dem mitgebrachten Zweigſtück zu be

obachten war ßHerr Dr Eich in ger demonſtrierte das von einer Reiſe mit
gebrachte zu den Orchideen gehörige Epipogon aphyllus Es iſt
ein Saprophyt im Humus des Fichtenwaldes der ähnlich befruchtet
wird wie andere Orchideen

Herr Müller zeigte das von ihm auf Wieſen bei Ammen
dorf gefundene Ophiogloſſum vulgatum einen Farn Vom alten
Garcke iſt er 1856 als ſehr ſelten auf der Wieſe vor dem Seebener
Buſch und auf den Wieſen vor Bennſtedt angegeben Da das Laub
dieſes Farns im Gegenſatz zu den meiſten Farnkräutern ungeteilt
eirund iſt ſo kann das Pflänzchen ſehr leicht überſehen werden

Zum Schluß trug Herr Kleine über pflanzlichen Paraſitis
mus bei Jnſekten vor Die in Betracht kommenden Pflanzen
ſind Pilze aus der Familie der Laboulbeniaceen Sie ſind mit
einem ſchwarzen Fuß auf der Chitinfläche des Jnſekts befeſtigt
Daraus erhebt ſich ein Faden der am freien Ende zwei transparente
Gebilde Oogonium und Antheridium trägt Zwiſchen den kugel
förmigen Zellen des Antheridiums und den Sporen des Oogoniums
findet eine Kopulation ſtatt und die ſich darauf bildenden Ooſporen
gelangen wieder auf ein Jnſekt um den Kreislauf von neuem zu
beginnen Die paraſitiſchen Pilze gedeihen nur auf dem ausge
wachſenen lebenden Jnſekt und bedürfen zum Wachstum großer
Feuchtigkeit Soll alſo eine Uebertragung und Entwicklung der
Ooſporen ſtattfinden ſo müſſen die Jnſekten 1 geſellig und 2 an
feuchten Lokalitäten leben Dieſe Bedingungen ſind erfüllt bei
uferbe wohnenden Carabiden bei Staphyliden Ameiſen Hühner
flöhen und Waſſerkäfern An ihnen findet ſich der Pilz von dem
ungefähr 200 Arten bekannt ſind Die Lepidopteren Libelluliden
und Maikäfer ſind frei davon ebenſo wie die Gattungen Calo
ſoma Cychrus Carabus die als einſame Räuber leben

Beſprochen wurden außerdem noch die Ergebniſſe der Ex
kurſion nach dem Moor bei Mockrehna Die Funde waren ſehr
reichhaltig weil unter Führung eines ortskundigen Herrn aus
Eilenburg das ſchwierige und ſtellenweiſe nicht ungefährliche
Terrain nach den verſchiedenſten Richtungen hin durchquert wer
den konnte Von beſonderem Jntereſſe war die Beobachtung daß
in neuerer Zeit zwei nord amerikaniſche Pflanzen ſchon weit in das
unzugängliche Gebiet vorgedungen ſind nämlich eine Mimulus
und eine Bidensart Die nächſte Exkurſion findet vorausſichtlich
nächſten Sonntag ins Gebiet der Salzflora bei Poſerna ſtatt Ab
fahrt 11,382 Uhr vom Hauptbahnhof

Die Steuerzahlung durch Sparkaſſen Ueberweiſung
iſt neuerdings in Elberfeld eingeführt worden Dort
iſt den Steuerzahlern anheimgeſtellt die Abgaben aus ihren
Sparkaſſenguthaben überweiſen zu laſſen Den Steuerzetteln
iſt ein Vordruck beigelegt in dem die Behörde von der Zu
ſtimmung des Steuerzahlers benachrichtigt wird

Nicht weniger als 7000 Steuerzahler haben ſich zum
erſten Male der neuen Einrichtung bedient

Der Ausſchuß des Allgemeinen Bürgervereins für
ſtädtiſche Jntereſſen tritt zu einer weiteren Sitzung am
Mittwoch den 8 September zuſammen Fortſetzung der Be
ratungen und Aufſtellung eines Programms und Stadtver
ordnetenwahlen

Der Verein ehem Artilleriſten verſammelt ſeine Mitglieder
nebſt Familien am 2 September abends 8 Uhr im Spiegelſaale
des Wintergarten zu einer Sedanfeier Die nächſte Monats
vrerſammlung findet Sonnabend den 4 September ſtatt

Kameradſchaftlicher Kriegerverein Halle Giebichenſtein Die
Monats und Generalverſammlung findet Donnerstag abends
84 Uhr im Vereinslokal Lüderitz Berg ſtatt

Ev Arbeiterverein Bei der Sedanfeier Donnerstag im Reu
marktgemeindehauſe Albrechtſtraße 27 wird der Gemeindehelfer
Herr H Schäfer einen Vortrag halten über das Thema Welch
eine Wendung

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 30 Auguſt 1969

Geboren Dem Rangierer Otto Gerlach S Werner Advo
katenweg 27 Dem Lackierer Joſeph Vräna T Thereſe Geiſt
ſtraße 52 Dem Buchbinder Otto Scherlich S Hermann Körner
ſtraße 17 Dem Eiſendreher Kurt Fulſche S Kurt Rainſtr 10

Geſtorben Des Arbeiters Franz Fritzſche S Karl 3
Saaleſtr 4 Des Maurers Wilhelm Seifart S Walter 5 Mt
Adolfſtr 4 Des Handelsmanns Wilhelm Laue S Arno 1 Mt
Heinrichſtr 1 Des Maſchinenſchloſſers Louis Zappe S Wilhelm
9 Mt Am Kirchtor 26

Halle Süd 30 Auguſt 1909
Aufgeboten Der Schloſſer Georg Clemenz Sangerhauſen

und Auguſte Nicolai Glauchaerſtr 62 Der Jngenieur Max Lucke
Kalk und Margarete Berger Niemeyerſtr 23 Der Anſtreicher
Richard Krain Jakobſtr 44 und Klara Radig KI Brunnen
ſtraße 2/3

Geboren Dem Stadtbahnwagenführer Otto Dittmar T Hilde
gard Kl Klausſtraße 5 Dem Arbeiter Walter Rabe S Walter
Ratswerder 15 Dem Kaufmann Georg Bielefeld T Choarlotte
Brüderſtr 4 Dem Schneider Joſeph Maſuth T Lisbeth Char
iottenſtr 14 Dem Arbeiter Hermann Franke S Kurt Kanzlei
gaſſe 3 Dem Güterbodenarbeiter Walter Schnell T Toni
Spitze 5 Dem Tiſchler Hugo Munkwitz S Erich Glauchaerſtr 3
Dem Volksſchullehrer Alfons Mehler S Heinrich Beyſchlagſtr 24
Dem Schloſſer Reinhold Franke T Elſa Charlottenſtr 13 Dem
Maler Otto Straube T Dorotheg Unterberg 1 Dem Handels
mann Wilhelm Bornack T Frieda Wolfſtr 2

Geſtorben Des Stadtbahnſchaffners Hugo Grunewald T Ger
trud 10 Torſtr 20 Der Privatmonn Karl Büſch 64 J
Leipzigerſtr 63 Des Zimmermanns Heinrich Merten T Toni
5 Mt Huttenſtr 19 Die Witwe Marie Hülbrecht geb Sroedel
60 Gr Brunnenſtr 62 Des Kaufmanns Otto Hönig T Helene
1 Freiimfelderſtr 17 Des EiſenbahnAſſiſtenten Ernſt Werder
S Karl 7 Mt Königſtr 56 Des Gärtners Franz Jäger Ehe
frau Emmi geb Schneidewind aus Rieſtedt 33 Klinik Der
Handlungslehrling Karl Stöbe 15 Frieſenſtr 32 Des Malers
Paul Haynert S Kurt 7 Mt Spitze 15 Des Arbeiters Friedrich
Sommer aus Büſchdorf Ehefrau Leokardia geb Rachwitz 23

a a
Dora 2 Streiberſtr 322 Der Müller Hugo Müller aus Frey ſelbſt und ſtärzke dann um Alle 4 P
burg a 29 Klinik Der Maurer Friedrich Marſchall aus
Zappendorf 64 Bergmannstroſt Des Rangierers Albert
Müller S Albert 6 Mt Kl Ulrichſtr 11

Auswärtige Aufgebote
Der Fabrikbeſitzer L A Keil Halle und M Chr S Schnee

voigt Lochtum Der Kaufmann K C M Scheibe Halle und
Hedwig Brode Landsberg Der Fabrikarbeiter Guſtav Ehrich
Ammendorf und Berta Eckardt Halle Der Landwirt Nikolaus
Bruns und Rebacka Schult Weſter Wanna

Meteorologiſche Station
390 Auguſt 31 Auguſt

9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 744,5 743,8hermometeor Colſius 13,9 11,8Rol Foeuchtigkeit 90 787Wind W2 SW3Makimum der Tewmperatur am 30 Auguſt 19,62 0
Minimum in der Nacht vom 30 Auguſt zum 31 Auguſt 10,4 0
Niederſchläge am 31 Auguſt 7 Uhr morgoens 4,1 m
Florabad Waſſerwärme 192

Wetter Ausſichten
September Abwechſelnd windig wärmer,
September Veränderlich normal warm ſchwül
September Bewöllt teils heiter Neigung zu Gewitt
September Abwechſelnd mäßig warm meiſt bedeckter

Kunst und Clissenschaſt
Techniſche Hochſchule in Darmſtadt Unſere Leſer machen wir

auf die im Annoncenteil unſeres Blattes enthaltene Bekannt
machung der Techniſchen Hochſchule zu Darmſtadt aufmerkſam Die
Hochſchule gewährt eine vollſtändige wiſſenſchaftliche und künſt
leriſche Ausbildung für den techniſchen Beruf Jn beſonderen
Abteilungen werden Architekten Bau Jngenieure Kultur
Jngenieure Maſchinen Jngenieure Elektro Jngenieure Chemifker
Elektro Chemiker und Apotheker ausgebildet desgleichen in der
allgemeinen Abteilung Lehrer für Mathematik und Naturwiſſen
ſchaften ſowie Geometer Auch Frauen werden jetzt zum Studium
zugelaſſen Akademiſch gebildete Perſonen und ſelbſtändige
Männer die ihrer äußeren Lebensſtellung nach nicht als Studierende
oder Hörer eintreten können ebenſo Frauen können als Gäſte zum
Beſuche einzelner Vorleſungen und Uebungen zugelaſſen werden
Die Techniſche Hochſchule hat das Recht auf Grund beſonderer
Prüfungen den Grad eines Diplom Jngenieurs und die Würde
eines Doktor Jngenieurs zu erteilen Jnfolge Vertrags zwiſchen
der Großh Heſſiſchen und Königl Preußiſchen Landesregierung
beſteht Gleichſtellung und gegenſeitige Anerkennung für die Vor
prüfung und erſte Hauptprüfung für den Staatsdienſt im Hochbau
Jngenieurbau und Maſchinenbaufache ſowohl hinſichtlich der ſeit
herigen vor dem Techniſchen Prüfungsamte abgelegten Staats
prüfungen als auch hinſichtlich der an Stelle derſelben getretenen
auf Grund neuer Diplomprüfungsvorſchriften abzuhaltenden
Diplomprüfungen

Vermisehtes

Vier ſchwere Antomobilunfälle
Aus Brüſfel wird gemeldet Baron de Nove und

ſeine Gattin die auf einer Spazierfahrt begriffen waren
wurden von einem Eiſenbahnzuge zermalmt
weil der Chauffeur die nicht geſchloſſene Eiſenbahnſchranke
noch vor der Ankunft des Zuges überfahren wollte Der
hintere Teil des Wagens wurde von der heranbrauſenden
Lokomotive erfaßt Dem Baron wurde der Kopf ab
geriſſen Die Baronin ſtarb kurz darauf an den ſchweren
Wunden die ſie bei dem Zuſammenprall erhalten hatte Der
leichtſinnige Chauffeur wurde in einen Graben geſchleudert
und entging dem Tode

Das Auto des Herrn von Rado witz iſt am Sonn
abend mittag in der Nähe von Lutterfricht bei Hahnbach in
der Oberpfalz gegen einen Baum gefahren und umgeſchlagen
Die Baronin von Rado witz war ſofort tot Der
Chauffeur erlitt einen Schlüſſelbeinbruch Herr Radowitz
und ſein Diener blieben unverletzt Damit hat eine einſt
in Berlin viel bewunderte faſt vergötterte Schauſpielerin
Rita Leon vom Reſidenztheater ein tragiſches Ende ge
funden Rita Leon hielt ehe ſie den jungen Baron von
Radowitz einen Neffen des ehemaligen Madrider und Kon
ſtantinopeler Botſchafters und einen Enkelſohn des Frank
furter Millionärs und früheren ſächſiſchen Generalkonſuls
Gerſon heiratere die Lebewelt Berlins durch ihre galanten
Abenteuer in Atem Die Dame von Maxim war ihre
Glanzrolle Rita Leon entſtammt einer angeſehenen Bürger
familie und heiratete wie ſchon erwähnt den jungen Refe
rendar Baron von Radowitz trotz des Einſpruchs von deſſen
Familie Das junge Paar ſchlug ſeinen Wohnſitz in Paris
auf und begab ſich von dort vor etwa vier Wochen im
Automobil zur Kur nach Marienbad Auf der Rückfahrt
nach Paris ereignete ſich die Kataſtrophe

Ein drittes Unglück ereignete ſich im Grunewald un
weit von Beelitzhof wurde das von einem Vergnügen heim
kehrende Break des Charlottenburger Kaufmanns Turley
von einem ſchweren Tourenauto an gefahren Sämt
Tiche Jnſaſſen wurden cus dem Fahrzeug geſchleudert Die
jüngſte Tochter Turleys erlitt dabei eine ſchwere Ge
hirnerſchütterung

Ein ſchwerer Automobilunfall hat ſich ſchon wieder in
der Oberpfalz zugetragen Zwiſchen Geisling und Pfatter
ſüdweſtlich Regensburg verſagte in einer ſcharfen Straßen
kurve die Steuerung des von 4 Perſonen beſetzten Automo

brachte eine Sturzſee das Lootſenboot zum Kentern

bils des Rechtsanwalts Juſtizrat Ha uſer in Regensburg
EliſabethKrankenhaus Des Bahnarbeiters Oskar Krauſe T Das Fahrzeug drehte ſich mehrere Male um ſich

eMüſſen Desinfektionsmittel riechen
Ich glaube ein jeder wird ſagen aber natürlich riechen Desin

fektionsmittel Man kennt es ja auch gar nicht anders Alles was
heute desinfiziert wird riecht Jch erinnere hierbei an die Krankenhäuſer Riechen etwa die Hänfer ſelbſt oder die Kranken oder die
Krankheiten Gewiß nicht Aber die zur Sauberhaltung der Räume
die zur Vernichtung der Krankheitskeime verwendeten Mittel riechen
und daher der Name Krankenhausluft Angenehm iſt eine ſolche
Luft niemandem im Gegenteil vielen Leuten direkt unangenehm
Ja ich kenne Leute die nicht ſo große Furcht vor dem Krankenhauſe
ſelbſt als gerade vor dieſer Krankenhausluft haben die ſie gar nicht

aus der Naſe r e An nmittel wird man aber g erweiſe ge en haben
da wen et ein ſelbſtredend in BVerdünnung durchaus geruch

an r
loſes Mittel beſitzen welches alle Krankheitskeime und Krankheits
erreger faſt augenblicklich vernichtet An den Begriff geruchloſe
Desinfektion muß man ſich freilich erſt gewöhnen ebenſo an den
Namen dieſes Mittels Es nennt ſich Automors Der Name bedeutet
Vernichtet aus ſich ſelbſt alles Schädliche Und daß das Mittel hält

was ſein Name verſpricht beweiſt uns die Tatſache daß zum Beiſpiel
eine nur 1prozentige Löſung von Automors innerhalb einer Minute
Typhusbazillen abtötet und wirkungslos macht Das jſt eine geradezu
frappante Wirkung wenn man bedenkt daß um bei dem gleichen
Beiſpiel zu bleiben Typhusbazillen in einer 1 prozentigen Karbol
löſung jelbſt nach 30 Minuten luſtig weiter leben und anſteckungs
fähig bleiben

Aber in noch viel ſchwächeren Löſungen entfaltet Automors ſeine
Wirkſankeit Löſt man z B in einem Eimer Waſſer einen Eßlöffel

er re

voll Automors auf und reinigt hiermit die Fußböden oder beſprengt

W

Beſther ſein Chauffent der tönigliche Zaumeiſter ger d

der königliche Schloßverwalter Reindl aus Rwurden mehr oder weniger ſchwer verletzt von n nr
Regensburg fahrenden vorüberkommenden Po ibuaufgenommen Juſtizrat Hauſer ſtarb hen h du
der Fahrt Die Verletzungen des Baumeiſters Kolb er
wieſen ſich als beſonders ſchwer Nach einer anderen Mel
dung iſt das Automobil mit dem Poſtomnibus zuſammen
geſtoßen und hierbei in Trümmer gegangen w

Furchtbare Ueberſchwemmung
in Mexiko

Jn Mexiko iſt der St Catharinaſtrom infolge gewaltigeRegengüſſe die 24 Stunden dauerten ausgetreten Die Zahl
der Opfer der Ueberſchwemmung beträgt zwiſchen 1200 und
1500 Eine enorme Regenmenge fiel auf ein Gebiet von 12 009
Quadratmeilen Man ſchätzt die Zahl der Obdachl o en
auf 20000 Monterey iſt von Hungersnot bedroht da die Ver
bindungen abgeſchnitten ſind Es wurden bisher 500 Leichen
gefunden 90 Frauen und Kinder die in einer Schule
Zuflucht geſucht hatten wurden mit dem Gebäude w egge
ſſchwemmt Der Materialſchaden wird auf 20 Millionen
Dollars geſchätzt Etwa 15 000 heimatlos gewordene und ihres
ganzen Eigentums beraubte Leute ſind in Kirchen und Hoſpitälern
untergebracht worden Die Ueberſchwemmung iſt das größte ver
heerende Naturereignis das ſich in der Geſchichte der Stadt Mon
terey ereignet hat

Nach weiteren Meldungen aus Monterey iſt das plötzliche
Steigen des Fluſſes St Catharina durch unaufhörliche
wolkenbruchartige Regengüſſe am Freitag und Sonn
abend entſtanden Es ſind 1714 Zoll Regen gefallen Am Sonn
abend wurden die Bewohner des Südufers durch das raſch ſteigende
Waſſer von Stockwerk zu Stockwerk bis auf die Dächer der hohen
Häuſer getrieben Viele von dieſen ſtürzten plötzlich ein und riſſen
die unglücklichen Menſchen hinein in die Fluten Die Stadt iſt
zurzeit ohne Trinkwaſſer und Beleuchtung ohne
Straßen und Eiſenbahnen Nach amtlicher Schätzung
dürften Wochen vergehen bis der Bahnverkehr von außerhalb
wieder hergeſtellt iſt Die Not iſt ſehr groß Auswärtige Hilfe
iſt notwendig

Schwere Diebſtöhle Jn Augsburg wurde der Jnhaber
einer altangeſeheren Kaufmannsfirma wegen fortgeſetzter Dieb
ſtähle verhaftet Er hatte zuletzt im Männerſchwimmbad einem
Bankbuchhalter eine Geldbörſe mit 300 Mark entwendet und ging
dann in eine ihm geſtellte Falle Vor ſeiner Verhaftung gelang
es ihm noch ein Paket mit Ahren Schmuckſachen und Geldbörſen
in die Wertach zu werfen

Folgen der Tabakſteuer Jn den Zigarrenfabriken in der
Nähe von Heinſtadt wurde der Betrieb infolge der Tabak
ſteuer eingeſchränkt und eine Anzahl Arbeiter entlaſſen
Weitere Arbeitseinſchränkungen und Entlaſſungen ſtehen
bevor

Ein Bootsunglück im däniſchen Hafen Als der Lon
doner Dampfer Ceta den Hafen von Loeginen anlaufen
wollte und das Lootſenboot von Stangholm e

e

Matroſen Nielſen und Lervaag und der Lootſenjungse
Jacobſen ertranken Der Dampfer ſuchte noch mehrere
Stunden die Unfallſtelle ab aber vergeblich

Schiffszuſammenſtoß mit einem Walfiſch Der Dampfer
Kaiſer Wilhelm der Große vom Norddeutſchen Lloyd der

in Plymouth eintraf kollidierte drei Tage nach ſeiner Ab
fahrt von New York mit einem Walfiſch Das Wetter war
neblig und der 70 Fuß lange Walfiſch ſchlief an der Ober
fläche Das mit großer Geſchwindigkeit dampfende Schiff
ſtieß ungefähr 30 Fuß vom Kopf auf ihn Der verwundete
Rieſe machte wahnſinnige Anſtrengungen ſich zu befreier
doch er ſaß ſo feſt am Bug und der Dampfer ging ſo ſchnell
daß ihm dies nicht gelang Nun wurde Befehl gegeben
den Koleß mit lIangen Pföhlen vom Schiffsrumpf fortzu
ſtoßen Dies glückte jedoch nicht und ſchließlich verfiel man
darauf den Dampfer mit voller Fahrt rückwärts gehen zu
laſſen wodurch der nunmehr verendete Walfiſch losgeſpült
und fortgeſchwemmt wurde

Ein Automobilunfall der ruſſiſchen Primadonna Maria Kus
nezowa Die ruſſiſche Primadonna Maria Kusnezowa von
der kaiſerlich ruſſiſchen Oper in Petersburg die vor
einigen Wochen während des Zarenbeſuches auch nach England
gerufen wurde um dort vor dem Kaiſer und dem Königspaar zu
ſingen hat bei Reichelshofen in Mittelfranken nahe Rothen
burg an der Tauber einen ſchweren Automobilunfall
überſtanden Die Dame weilt zurzeit in Kiſſingen zur Kur und
hatte mit ihrem ſiebenjährigen Sohne und ihrer Geſellſchaftsdame
einen Ausflug zum Beſuch von Rothenburg dem berühmten mittel
alterlichen Städtchen unternommen Bei Reichelshofen karambo
lierte abends das Automobil mit einem entgegenkommenden Ein
ſpänner deſſen Pferd auf den Motorkaſten hinaufſprang und wild
um ſich ſchlug Das Kind das nahe dem Chauffeur ſaß ſchien
dem Tode geweiht wurde aber durch die Geiſtesgegenwart der
Mutter noch unter dem Pferd hervorgeriſſen und geborgen Das
Tier geriet dann ſelbſt unter das Automobil und mußte auf der
Stelle getstet werden während beide Fahrzeuge ſtar demoliert
worden ſind Die Kusnezowa und ihr Chauffeur ſind mit dem
Schrecken davongekommen die Begleiterin aber erlitt einige
Rippenbrüche ſie wurde in das Wildbadhoſpital des Prof
Hennig nach Rothenburg zurückgebracht wo die Ausflügler zuvor
ſchon abgeſegen waren

ca

Seschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Jede Hausfrau weiß aus Erfahrung wie leicht die Glüh

ſtrümpfe zerfallen man wird es daher mit Freuden begrüßen daß
jetzt ein elaſtiſch zäher Glühſtrumpf in den Handel kommt der von
größter Haltbarkeit beſter Leuchtkraft und mäßigem Preiſe iſt
Dieſer Bruno Gas Glühkörper iſt in allen beſſeren Jpſtaulettonr
geſchäften zu haben Die General Vertretung hat die Firma R
KlIoß Halle a Liebenauerſtr 4 übernommen

e T S eitsnur dieſelben hiermit ſo werden die auf dieſen haftenden Krankh
erreger vernichtet und jeder ſchlechte Geruch aus den i Drang
trieben Die Luft wird ſo klar und rein als ob man r zugerüſtet hätte Mertwürdig aber iſt daß ſe angenshnr n In
träglich den Menſchen dieſe reine gute Luft iſt die r m So
das kleine Ungeziefer dieſelbe durchaus nicht vertragen itelutomors
meiden Fliegep gehen wehen uſw ehe e mi
ereinigt werden als ſei der Böſe hinter ier Wutomorg dine ſunffach ſo ſtarte Desinfektionskraft wie e

riechenden Desinfektionsmittel beſitzt iſt es bedeutend erlangen
als dieſe Wir können daher wohl mit Recht erwarten n Desin
daß aus den öffentlichen Anſtalten und Gebäuden die lnbe Luſt
feklionsgerüche verſchwinden Reine Luft wollen wir g ithin nicht
Dieſe verbürgt uns Automors Warum ſollen wir uns mithin
die Annehmlichkeit einer geruchloſen Desinfektion t e
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